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Deutſches Reich
Wie der Pall Mall Gazette von ihrem Spezialbericht

erſtatter in Rom geſchrieben wird betrachtet der Papſt
das Vorgehen des Kaiſers Wilhelm in der ſozialen
Frage mit völliger Sympathie Sollte der Papſt ein
geladen werden an dem vom Kaiſer vvrgeſchlagenen inter
nationalen Kongreſſe theilzunehmen würde dem Vernehmen
nach Se Heiligkeit die Einladung höchſt bereitwillig annehmen
Eine ſolche Mitwirkung wird geglaubt würde ſich als höchſt
nützlich für die Erreichung des vom Kaiſer angeſtrebten

weckes erweiſen und die Ankündigung derſelben vor den
bevorſtehenden Wahlen in Deutſchland würde natürlich vor
theilhaft für die deutſche Regierung in Anbetracht des katho
liſchen Votums ſein Unglücklicherweiſe würde die Mit
wirkung des Papſtes davon abhängig gemacht werden daß der
Kaiſer davon abſtehe irgend einen Vertreter der italieniſchen
Regierung einzuladen Ob dem Kaiſer daran liegen werde
den Vatikan auf Koſten der Hintanſetzung des Quirinals
günſtig zu ſtimmen wäre indeß mehr als zweifelhaft

Ausland
Frankreich Zur Reiſe des Herzogs von Orleansvon der Schweiz nach Frankreich weiß der paxiſer Korre

ſpondent der Times folgendes zu erzählen Der Herzog von
Hrleans hatte an den Herzog von Luynes einen Brief gerichtet
in welchem er denſelben bat am letzten Donnerstag dem Tag
ſeiner Majorität nach Lauſanne zu kommen und Perrücke und
ſonſtige Sachen zur Verkleidung mitzubringen Der Herzog von
Luynes war durch frühere Unterredungen auf den Fall vor
bereitet und traf am Mittwoch in Lauſanne ein Am nächſten
Morgen ſagte der Herzog von Orleans Wiſſen Sie was ich zu
thun vorhabe Jch will heute nach Paris reiſen Jch bin heute21 Jahre alt Jch bin es meinem Lande ſchuldig meiner
Militärpflicht zu genügen und da man mir meinen Rang als
Prinz verweigert ſo kann man mir wenigſtens meine Stellungals Bürger nicht vorenthalten Jch will alp als guter Franzoſe

handeln mögen die Folgen ſein welche ſie wollen Sie wiſſen
aber, entgegnete der Herzog von Luynes daß das Gefängniß
Sie erwartet Das Gefängniß Sehr gut Glauben Sie daß
das mich nur einen Augenblick hindern wird Sie haben das
wohl nicht geglaubt aber Sie haben mix Unrecht damit gethan
Freilich Aber dann O ich weiß es iſt nicht angenehm

in meinem Alter 2 oder 3 Jahre zwiſchen vier Mauern zu
vegetiren Die Ausſicht iſt keine lachende Aber ich halte es für
meine Pflicht meine Rechte als Franzoſe zu fordern und meinem
Lande meine Dienſte anzubieten Jch will nicht in fremde Dienſte
eintreten bis ich dieſen Schritt gethan habe ſo daß man mir
dann keinen Vorwurf machen kann wenn ich im Auslande in eine
Armee eintrete Jch bin Franzoſe und will franzöſiſcher Soldat
werden Sie können mich ja einſtecken wenn ſie wollen Jch
verſtehe dieſe Gefühle Monſeigneur Sie ſind Jhrer würdig
Aber das Verbannungsgeſetz iſt deutlich Mögen ſie ihr Geſetz
durchführen Jch komme nicht als Prinz ſondern als einfacher
Bürger Jch thue keinen politiſchen Schritt Jch verlange kein
Vorrecht ich verlange nur das Recht aller meine Pflicht wie
jeder andere zu thun Aber weiß der Graf von aris von
Jhrem Vorhaben Er weiß nichts davon Wie könnte ich es
ihm ſagen Solche Dinge thut man ohne fremden Rath Ein
Vater könnte ſich durch väterliche Gefühle unter ſolchen Um
tänden hindern laſſen Aber ſeien Sie überzeugt wenn er er

fährt was ich gethan habe wird es ihm nicht mißfallen und er
wird es gutheißen daß ich ihn nicht um Rath gefragt habe
Aber die Gräfin von Paris Freilich meine Mutter iſt in

Thränen und ich vermehre noch ihren Kummer Jch weiß auch
daß die Zeit nicht gut gewählt iſt wegen des Todes meines Groß
vakers Jch hatte aber keine Wahl Jch mußte die Handlung
an meinem 21 Geburtstage ausführen oder gar nicht Sollte
meine Mutter jedoch ſelbſt etwas Angſt ausſtehen ſo wird ſie
mir doch nicht zürnen denn ich kenne ihre Hochherzigkeit Aber
Monſeigneur haben Sie ſich irgend einem Freunde oder Ver
wandten anvertraut Niemanden
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in Wien in New Jork
Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Niedl

Fortſetzung
Wie groß der Einfluß der Quäker in Philadelphia iſt kann

man ſchon einer Thatſache entnehmen die ſich auf das Eiſen
bahnweſen bezieht Von NewYork führen nämlich zwei
Eiſenbahnen nach Philadelphia die faſt in ihrer ganzen Aus
dehnung parallel miteinander laufen und zwar zu großem
Theile eine die Camden Amboy Eiſenbahn neben dem
linken die andere neben dem rechten Ufer des blauen Delaware
Sie machen ſich natürlich Konkurrenz und die erſtere ſpekulirt
auf den religiöſen Sinn der Quäker und jeder Waggon der
ſelben iſt mit Oelgemälden in Goldrahmen ausgeſchmückt die
das Leben Chriſti von der Geburt bis zur Himmelfahrt dar
ſtellen Die Waggons der anderen Bahn haben dafuür jeder
mehr als ein Dutzend Spiegel in Goldrahmen zwiſchen den
Fenſtern und ein weltlich geſinntes Fahrpublikum Ein Bahn
zug wie der erſtere würde in Europa ſehr befremden

Das Sprichwort aber Der Apfel fällt nicht weit vom
Stamm, bewährt ſich zwar in der Wirklichkeit aber ſehr oft
nicht in ſeiner ethiſchen Bedeutung auch bei den Quäkern
nicht und es iſt häufig daß die Söhne von ſolchen religiöſen
Fanatikern gerade des Druckes wegen den ſie in der Jugend
in Bezug auf den Glaubenszwang erleiden ſpäter konfeſſions
loſe Freigeiſter werden Schon die eigenthümliche Tracht der
Sekte ein runder breitkrempiger Hut und ein langer dunkler
Rock ohne Knöpfe ſagt den jungen Quäkern nicht zu wenn
ſie in die Nähe faſhionabler Kreiſe gerathen und ſie werfen
die Feſſeln ihrer Sekte von ſich wenn ſich ihnen dazu eine
Möglichkeit bietet

Das war auch bei dem jungen Mr William Fairmount
der Fall geweſen als er zuerſt in ein newyorker Handlungs
aus trat Er kleidete ſich ferne von ſeiner Mutter die in
hiladelphia geblieben ſtets hochelegant und ließ in Briefen

die nicht an die Mutter gerichtet waren bei der Unterſchrift
auch ſtets den Namen Jsmael W ſowie auf ſeinen Viſit
karten Daß er ſeine Liebe zu Miß Edith Lynn als dieſe
ſein ganzes Herz erſüllte ſeiner Mutter nicht mitzutheilen
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Sie allein kennen meinen

Sagale Zeitung

Donnerstag den 13 Februar
Plan und Sie können mir helfen denſelben auszuführen Der
Prinz und der Herzog reiſten infolgedeſſen am Donnerstag nach
mittag nach Genf ab wo ſie wie man glaubte einer Aufführung
des Lohengrin beiwohnen wollten Jn Genf nahmen ſie eine
Droſchke und auf dem Wege nach dem Bahnhof färbte der Prinz
ſeinen Bart ſchwarz zog einen grauen Ueberrock und eine Tuch
mütze an und gab ſich ganz das Ausſehen eines Engländers
Die beiden nahmen den 7 Uhr Zug nach Paris und ſprachen
auf der Reiſe nur engliſch Der Prinz war völlig un
kenntlich

Halle den 12 Februar
Die im Stadttheater morgen zum erſten male zur Auf

führung kommende Flotow ſche Oper Jndra iſt voll
ſtändig neu ausgeſtattet Die Dekorationen ſind von Hrn
Dekorationsmaler Schwedler die durchweg neuen Koſtüme
im Atelier des Stadttheaters angefertigt während die maſchinellen
Einrichtungen von dem trefflichen Obermaſchinenmeiſter unſerer
Bühne Hrn Richter herrühren Daß das Werk mit größter
Sorgfalt vorbereitet iſt verſteht ſich bei der bekannten Gewiſſen
haftigkeit unſerer Theaterleitung von felbſt und darf man ſo
jedenfalls einem hochintereſſanten Abend entgegenſehen

Jn der Fürigen Monatsverſammlung des Erſten
kommunalen Bezirksvereins kam nach Erledigung ver
ſchiedener geſchäftlicher Angelegenheiten zur Sprache daß in der
Kl Ulrichſtraße in jüngſter Zeit wieder eine Gaſtwirthſchaft
mit weiblicher Bedienung eröffnet ſei Abgeſehen von
ſittlichen Geſichtspunkten wirkten derartige Gaſtwirthſchaften
wirthſchaftlich ſchädlich ſie entwertheten benachbarte Häuſer und
die Erfahrung lehre daß Wohnungen in deren Umgebung ſchwerer
oder doch nur gegen Ermäßigungen des Miethspreiſes zu ver
miethen wären Mit Rückſicht darauf ſei dringend zu wünſchen
daß wenigſtens in der inneren Stadt mit Gewährung der
polizeilichen Erlaubniß für ſolche Gaſtwirthſchaften recht ſparſam
verfahren werde Jn der Angelegenheit betr Abtretung von
Grundeigenthum an dem Schultz ſchen Neubau an der Alten
Promenade erachtete die Verſammlung einmüthig daß die Stadt
verordneten hier zu ſcharf vorgegangen ſeien Der Gr Schlamm
darf nach einer Polizeiverordnung wegen geringer Straßenbreite
nur nach einer Richtung befahren werden trotzdem würde die
Straße vielfach nach beiden Richtungen durchfahren weil die Ge
ſchirre ſich gegenſeitig aber nicht ausweichen könnten entſtünde
zur großen Beläſtigung der Anwohner oftmals Skandal oder die
Häuſer würden bei den Verſuchen der Geſchirrführer mit den
Wagen aneinander vorbeizukommen beſchädigt Eine ſchärfere
Handhabung der bezüglichen polizeilichen Vorſchriften wäre hier
recht am Platze Weiter wurde bemerkt daß zahlreiche
Schuttabfuhrwagen entgegen den polizeilichen Vorſchriften
nicht genügend feſt

der Frage des Rathskellerbaues blieb der Verein auf dem
Boden ſeiner Reſolution vom 13 Mai 1889 wonach er ſich für
Errichtung eines Geſchäftshauſes im Sinne der Anträge des
Stadtverordneten Meyer ausſpricht ſtehen Dann wurde der
Wunſch ausgeſprochen daß Hunde in den Straßen der Stadt
an einer kurzen Leine geführt werden müßten Entgegen der
Anſchauung des Hundeſportvereins Cäſar welcher Vertreter
dieſer An Thierfeinde bezeichnet wurde geltend gemacht
daß in erſter Linie der Menſch zu ſchützen ſei und frei umher
laufende große Hunde nicht allein Kinder ſondern auch Er
wachſene gefährdeten Zum Schluß wurde es als wünſchens
werth bezeichnet über den Gebrauch der öffentlichen
Feuermelder Aufklärung ſeitens des Magiſtrats zu erhalten

Jn geſtriger Sitzung des Gewerbevereins wurde nach
Erledigung einiger geſchäftlicher Angelegenheiten einhellig folgende
Reſolution angenommen

Der Gewerbeverein hat von dem Jnhalte des ihm in letzter
Monatsſitzung vorgelegten Protokolls der ordentlichen Ver
ſammlung des Jnnungs Ausſchuſſes vom 28 Nov 1889 Kenntniß
genommen und ſieht ſich durch die in dieſem gedruckt zur Ver
ſendung gebrachten Protokolle enthaltenen Angriffe veranlaßt
gegenüber dem Gebahren jener Körperſchaft Stellung zu
nehmen Wir beſtreiten dem Jnnungs Ausſchuſſe die Legiti

wagte war um ſo begreiflicher da dieſe nicht nur über ſeine
Liebe zu einer Sängerin in Entſetzen gerathen wäre ſondernweil ſie gleichſam ſchon eine Braut für ihn bereit hielt eben

falls die Tochter eines reichen Quäkers in Philadelphia welche
aber zur Zeit als Mr William Fairmount Edith Lynn kennen
lernte erſt ſechzehn Jahre zählte und deren Vater darauf
beſtand daß ſeine Tochter vor vollendetem zwanzigſten Lebens
jahre nicht heirathen dürfe

Als Mr William Fairmount bald darauf die Liebe und
Zuneigung von der damaligen Miß Edith Lynn gewann gab
er ihr unter dem Schwure ewiger Treue den Verlobungsring
den einſt ſeine Mutter als Ada Brothers erhalten was die
Buchſtaben A innerhalb deſſelben andeuteten Die
Mutter hatte ihn ſofort nach ihrer Verheirathung abgelegt
und ihn ſpäter gelegentlich dem Sohne übergeben Aber an
eine raſche Heirath war nach der Verlobung nicht zu denken
Jm Gegentheil Um den Zorn ſeiner ohnedies kränklichen
Mutter nicht zu erregen durfte es Mr William Fairmonnt
ſogar in NewYork nicht wagen öffentlich mit ſeiner Verlobten
zu erſcheinen Sie waren nur auf wenige heimliche Zuſammen
künfte beſchränkt und bei der damals ſehr leidenſchaftlichen
Natur der Beiden waren dieſe für ſie gefährlich und Mrs
Orban die Tante Ediths welche damals mit ihrem Gatten
einem kleinen nichts weniger als wohlhabenden Geſchäfts
manne noch in NewYork lebte drang fortwährend in Edith
auch die heimlichen Zuſammenkünfte mit Mr William
Fairmount zu meiden

Jn derſelben Zeit wurde Fairmount der Kauf einer Land
ſtrecke in Arizona angetragen wo man große Silberſchätze
vermuthete und mit Einwilligung ſeiner Mutter die er in
Philadelphia im richtigen Quäkerkoſtüm beſuchte ſchloß er den
Kauf ab und reiſte dahin ab Er kehrte aber bald mit ſehr
frohen Nachrichten nach NewYork zurück unter denen aber
auch die Nothwendigkeit ſich zeigte daß er ſich mindeſtens ein
Jahr in Arizona aufhalten müſſe um dort unter ſeiner ſteten
Aufſicht den Bau der Silberminen betreiben zu laſſen
Nun waren aber weder heimliche Wemerrine noch

eine S mit Edith Lynn möglich Die letztere hätte nur
insgeheim ſtattfinden müſſen aber dagegen war ſowohl Edith
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Zuſtimmung auszuſprechen

efügt ſeien ſodaß Schutt auf die Straße
fällt und die betreffenden Hausbeſitzer genöthigt wären nach
zuräumen Auch dieſe Ordnungswidrigkeit erfordere Abhilfe Jn

Anzeigen
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mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
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Reklamen die Zeile 60 Pfg
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mation aufgrund gehäſſiger Mittheilungen über die Verhandlungen unſeres Vereins zu Gericht zu üben Die Verhand
lungen unſeres Vereins brauchen auch wo es ſich um die Be
ſprechung gewerblicher Tagesfragen handelt das Licht der
Oeffentlichkeit nicht zu ſcheuen ind vielmehr Jedermann zu
gänglich und öffentlich Gegen entſtellte Berichte wie ſolche
als Bericht der Sitzung des Gewerbevereins im hieſigen
Jnnungs Ausſchuſſe verhandelt worden ſind dürfte da wir
nicht in der Lage ſind unſere Sitzungsprotokolle zu veröffent
lichen der Ausſchluß ſolcher Gäſte ſchützen welche wie im vor
liegenden Falle geſchehen die Gaſtfreundſchaft des Vereins in
ihrem Sonderintereſſe mißbrauchen Die Faſſung der in jenem
gedruckten Protokolle gegen unſern Verein gerichteten Angriffe
richtet ſich ſelbſt und fällt auf die Urheber und Verbreiter
dieſer Angriffe zurück Der Gewerbeverein wird nach wie
vor wie ihm Satzungen und Zweck des Vereins vorſchreiben
ſein Augenmerk guf alle im gewerblichen Leben hervortretenden
Erſcheinungen richten und allen ſich vordrängenden das ge
werbliche Leben gefährdenden Sonderbeſtrebungen durch freien
Meinungsaustauſch und Vereinsbeſchlüſſe entgegentreten un
bekümmert darum ob er durch ſachliche Darſtellung der that
ſächlichen Verhältniſſe dem hieſigen JnnungsAusſchuſſe bequem
oder unbequem wird Jm Gewerbeverein ſind die Sonder
intereſſen nicht Vereinsaufgabe vielmehr erblickt derſelbe
gegebenenfalls ſeine Pflicht darin der ſich breit machenden
Herrſchaft der Sonderintereſſen im Jntereſſe des gewerblichen
Lebens entgegenzutreten dabei gilt unſer Vorgehen der Sache
nicht aber der Perſon

Ferner kam eine Abhandlung des Hrn Oberrealſchullehrer
D Schäfer Breslau über obligatoriſche und fakultative Fort
bildungsſchulen zur Beſprechung worin der Hr Verfaſſer auf
grund praktiſcher Erfahrungen die obligatoriſchen Fortbildungs
ſchulen als nutzlos bezeichnet weil der Unterricht zumeiſt eine
Zeitvergendung der Lehrlinge und Müheverſchwendung der Lebrer
ſei Die Verſammlung beſchloß dem Hrn Verfaſſer Dank und

mung Die Beſprechung des Befähigungs
nachweiſes leitete ein Jnnungsmitglied ein Daſſelbe kam zu dem
Schluſſe daß die Abnehmer die beſten Prüfungsmeiſter und jedes
gute Stück Arbeit der ſprechendſte Befähigungsnachweis ſei die

r Einführung deſſelben mithin dem Handwerker keinerlei
ortheil bringen könne Andere Handwerksmeiſter betonten daß

bezügl der ungünſtigen Lage des Standes in der Hauptſache dem
Handwerker die Schuld ſelbſt zufalle Das Rufen nach Re
gierungshilfe könne daran nichts beſſern nur Aufwendung
eigener Kraft und Einſetzung der ganzen Geſchicklichkeit und
eigenen Fleißes führe zum Ziele Die aufgewärmten Jnnungen
Befähigungsnachweis c wären der politiſche Wolf im Schafs
kleide welcher im Lande umherlaufe um die freien Handwerker
zu folgſamen Schofen zu machen Zuletzt wurde bekannt
gegeben daß die Eingabe an den Reichstag betr das Jnnungs
weſen als erledigt zurückgegeben iſt weil ſie im verfloſſenen
Reichstage nicht zur Berathung gekommen Ueber eine etwaige
Erneuerung der Eingabe ſoll ſpäter Beſchluß gefaßt werden

Betreffs des Berichtes über die letzte Stadtverordneten
Sitzung erſucht uns Hr Stadtv Friedrich um eine Räichtig
ftellung Er habe nicht geſagt daß die Laſt der Straßen
reinigung in Leipzig den Hausbeſitzern abgenommen ſei ſondern
nur daß dortſelbſt die ſtädtiſchen Behörden gegenwärtig über die
Einführung eines allgemeinen ſtädt Kehrinſtituts berathen

Geſtern abend fand im Saale des Roſenthales eine öffent
liche Schneiderverfammlung ſtatt behufs Beſprechung der
Lohn verhältniſſe der Schneidergeſellen und Beſchluß
faſſung über eine einzuleitende Lohnbewegung Es war ein
Lohnausſchuß zur Vorberathung eingeſetzt Derſelbe erſtattete
über das Ergebniß ſeiner Arbeiten Bericht und legte den Ent
wurf eines Lohntarifes vor der gegenüber den jetzt gezahlten
Löhnen eine bedeutende nach Anſicht des Ausſchuſſes den Ver
hältniſſen entſprechende Lohnerhöhung in ſich ſchließe Die Ver
ſammlung erkannte die Nothwendigkeit einer Aufbeſſerung der
materiellen Lage der Schneidergeſellen an und mehrfach wurde
empfohlen die Einführung des Tarifentwurfes gegebenenfalls
durch Arbeitsniederlegung zu erzwingen Seitens mehrerer an
weſender Arbeitgeber nahm Hr Schneidermſtr Teuſcher das
Wort Derſelbe empfahl die Anſtrebung einer gütlichen EinigungDie Geſellen möchten einen Ausſchuß ernennen welcher mit

Heirath nicht vereinbar mit ihrem Ehrgefühl gefunden und
letzterer fürchtete eine Entdeckung von Seite ſeiner Mutter
Wie ſollte nun das nächſte Jahr vergehen Eine Trennung
für dieſe Zeit ja vielleicht für länger war unvermeidlich

Da kam Edith Lynn auf einen Gedanken der dem Sinne
Beider entſprach Er wie ſie liebten Geſang Der Geſang
Ediths im Vereine mit ihrer Schönheit hatten ihr ſein Herz
gewonnen und ſie liebte den Geſang wie ihn ſelber Als
ſeine Gattin konnte ſie freilich nicht mehr Opernſängerin
werden aber ſie hoffte ihn mit ihrem Gefange oft zu er
freuen wenn ſie dereinſt ſeine Gattin wäre Das ſagte ſie
ihm und ſchlug ihm vor während ſeiner Anweſenheit in
Arizona nach Europa zu gehen und berühmte Geſanglehrer in
Leipzig Paris und Rom zu beſuchen damit ſie in ihrer Kunſt

nur für ihn Vollendung erreiche Der Gedanke gefiel
Mr William Fairmount er war ja ſo ſchmeichelhaft für ihn
Er dachte weit mehr an Gefahren für ſeine Liebe wenn Edith
in NewYork blieb Er wußte ja daß ſich bereits nach ihrem
mehrmaligen Auftreten Verehrer bei ihr eingefunden und ſie
mit koſtbaren Geſchenken bedacht hatten Aber Edith hatte
alle Verehrer ſowie deren Spenden zurückgewieſen Er ver
traute felſenfeſt auf ihre Tugend und Ehre Dieſe ſchien ihm
in der Fremde doppelt geſichert Er fragte nur wer ſie be
gleiten könnte und Edith ſchlug ihren Couſin John Brown
vor den ſie für einen ehrenhaften Mann hielt

Mr William Fairmount ſtimmte nicht nur dieſem Plane
bei ſondern er gab Edith Lynn auch eine ſtattliche Summe
von der er meinte daß dieſelbe für ein ganzes Jahr in Europa
ausreichen würde Und ein Blutsverwandter Ediths erſchien
n s der natürliche und pflichtgemäße Beſchützer ſeiner

raut
Schwüre der aufrichtigſten heißeſten Liebe wurden zwiihm und Edith ausgetauſcht und z chieden ſie M a

mount reiſte nach Arizona ab und Edith Lynn fuhr unter
dem Schutze von Mr JohnWe z hn Brown mit einem Dampfer nach

Wir kennen bereits zum Theil denwerden die Kenntniß v r dieſer Reiſe und

als auch Mr Fairmount ſelber Erſtere hätte eine ſolche

ſtändigenThatſache warwollte Wer e äeſcheg ger Lynn zuerſt Leipzig aufſuchen
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einem Arbettgeber Ausſchuſſe über die Lohufrage unterhandlewodel der chug Grundlage benutzt werden könne
Für den Fall des Einverſtändniſſes wolle Redner unverzüglich

Wahl eines Arbeitgeber Ausſchuſſes betreiben ſodaß e
rathungen alsbald erfolgen könnten Dieſen Vorſchlag nahm die

erſammlung an
Seit dem 1 d iſt hier wie bereits im Anzeigentheile be

kannt gegeben eine Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare
Rundreiſehefte eröffnet worden Trotz der amtlichen Anzeige

iſt die Einrichtung anſcheinend noch wenig bekannt Die bezügl
Ausgabeſtelle befindet ſich Merſeburgerſtr 49 Die Geſchäfts
ſtunden ſind 12 und 7 Uhr

Der große Maskenball im Walhallatheater am
14 d ſcheint etwas ganz Beſonderes zu werden Selbſt aus den
Städten der Umgegend und namentlich aus Leipzig ſind wie
uns mitgetheilt wird zahlreiche Anmeldungen von Theilnehmern
und Theiluehmerinnen eingegangen Da der für Zuſchauer vor
behaltene Raum II Rang verhältnißmäßig beſchränkt iſt dürfte
der Nachfrage nach Eintrittskarten hierzu nicht genügt werden
können etwa Abgewieſeue wollen ſich aber tröſten da die
dekorative Ausſtattung des Theaters auch für Sonnabend und
Sonntag beibehalten wird

Wegen Ueberfüllung des hieſigen Gerichtsgefäng
niſſes wurden geſtern 12 Strafgefangene in das Gerichts
gefängniß zu Delitzſch übergeführt Weitere Ueberführungen
nach den Gefängniſſen zu Liebenwerda und Halberſtadt ſind für
die nächſten Tage vorgeſehen Das hieſige Gefängniß wird da
durch um etwa 40 Gefangene entlaſtet werden

Der Hilfsbremſer Puls aus Nordhaufen welcher bei dem
am 30 Jan auf Bahnbof Oberröblingen erfolgten
ſammenſtoße zweier Züge nicht unbedenklich verletzt und des

lb in die hieſige Klinik gebracht wurde hat die genaunte
nſtalt geſtern wieder verlaſſen können Es dürfte indeß noch

einige Zeit vergehen ehe der Mann wieder dienſtfähig ſein wird
Die beiden Fahrbeamten des Perſonenzuges die geringfügigere
a gen erlitten hatten befinden ſich bereits wieder im

ſenſte

Jn der Geiſtſtraße ſtieß geſtern nachm ein Straßenbahn
Wagen mit einem Botenfuhrwerk aus Wettin derart zuſammen
daß der Bahnwagen an der vorderen Plattform ſtark beſchädigt und
dem Landgeſchirr die Deichſel zerbrochen wurde Die Schuld an
dem Zuſammenſtoß iſt darauf zurückzuführen daß beim Anziehen
der Bremſe des Straßenbahnwagens die Bremskette riß ſo daß
der Wagen bei dem ſtarken Gefälle dort nicht zu halten war

Jn einer Eiſenwaarenhandlung in der Geiſtſtraße erſchien
geſtern der Arbeiter W aus Giebichenſtein und forderte für eine
Holzhandlung in Trotha 1 Dutzend Schrotſägefeilen im Werthe
von 12 M auf Borg was in dem Geſchäft anffiel Eine Anfrage
mittels Fernſprechers bei der betr Firma ergab daß der Mann
e Schwindels ſchuldig machte Der Mann wurde

rhaftet

Mittheilungen ans Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 1 Beilage dieſer Nummer

Verein für Volkswohl
Jn der geſtrigen im Café David abgehaltenen Haupt

verſammlung legte der Vorſitzende Hr Stadtbaurath Loh auſen
zunächſt eine graphiſche überſichtliche Darſtellung des Verkehrs
in den drei vorhandenen Kaffee hallen ſeit ihrem Beſtehen vor
aus der hervorgeht daß namentlich die dritte derſelben an der
Moritzbrücke ſich gut entwickelt weil das Bedürfniß für eine
ſolche an dieſer Stelle ein größeres iſt als insbeſondere an der
Reitbahn obwohl auch dieſe bereits 500 M zur Bezahlung des
Baues erübrigt hat

Der Vorſtand plant mit dem Bau von Kaffeehallen noch
weiter vorzugehen und gedenkt in dieſem Jahre wiederum eine
oder zwei ſolcher zu erbauen Als Ort für den nächſten Bau ent
ſchied ſich die Verſammlung für den Platz auf dem Dri
angel vor dem Steinthore neben welchem der Leipzigerplatz
und ganz beſonders auch die Kreuzungsſtelle der Bernburger
und Wuchererſtraße als geeignete Orte für die nächſte Ein
richtung wenn auch im letzteren Falle vielleicht nur in einem
gemietheten Raume bezeichnet wurde

Als ein ſehr wichtiges Ziel ſtrebt der Vorſtand die Er
Aangung der Korporationsrechte an welche der Verein
nöthig hat um Eigenthumsrechte an den ihm gehörigen Bauten
und Kapitalien geſetzlich geltend zu machen Die Verſammlung
genehmigte die in dieſer Beziehung von dem Vorſtande gethanen
Schritte Neuerdings iſt eine Veranlaſſung hierzu wiederum ent
We durch das dem Verein ſeitens des verſtorbenen Lieut

Riebeck teſtamentariſch überwieſene Kapital von 20,000
von dem der Verein zunächſt nur die Zinſen alljährlich aus
r erhält Das ſchon früher beſprochene Unternehmen der

inrichtung einer Volksfpeiſeanſtalt und eines
Logirhauſes geht durch den Bau des dazu beſtimmten Haufes
Merſeburgerſtraße 42 ſeiner Vollendung entgegen Herr
Stadtbaurath Lohauſen hatte wie er geſchichtlich mittheitt
in Vorausſicht eines glücklichen und ſicheren Unter
nehmens das bezeichnete Haus für 300,000 M zum Kaufe auf

e

Mitreiſende rühmten ſo ſehr die Anziehungskraft von Paris
daß es John Brown gelang ſeine Couſine zu überreden
zuerſt die franzöſiſche Hauptſtadt aufzuſuchen Einige Zeit
gefiel Edith Lynn ſich dort denn man beſuchte die Theater
und andere Vergnügungsorte und bewohnte koſtſpielige
Appartements im Hotel du Louvre Edith Lynn fand
überall Bewunderer und ein Gefühl des Stolzes beherrſchte
ſie obwohl ihre Liebe zu William Fairmount ſie vor jeder
Gefahr ſchützte Sie ſuchte auch einen berühmten Geſang
lehrer auf aber ſeine Methode ſagte ihr nicht zu da er ſie

bereit waren die nöthigen Mittel zum Fanlgbieß

dort im Erdgeſcho

ſeinen Namen ſich anſtellen laſſen und unter vielen Bemühungen

endlich zwei Männer gefunden welche in e
ägun tellen die Herren Kaufmann Peril und Rittergutsu tet See auf Kieinradmeritz bei Löbau Das Grundſtück

t zwei Straßenfronten von 35 und 37 m Länge Es werden
ß 14 Verkaufskäden eingerichtet von denen 7

bereits vermiethet ſind Das erſte Obergeſchoß ſoll einer Volks
küche dienen und ſo eingerichtet werden daß etwa 250 Perſonen

eichzeitig ſpeiſen können ein Leſeſaal ſoll Gelegenheit zur
nterhaltung mit Büchern c bieten Für die Ausſtattung dieſer

Räume wird der Verein für Volkswohl ſorgen und es wurden
geſtern zur Beſchaffung der nächſten Bedürfniſſe auf Antrag des
Vorſtandes vorläufig 1000 M bewilligt Das zweite dritte undvierte Obergeſchoß el u Logirräumen ausgebaut werden es
können dort 209 Betten Platz finden zu deren Beſchaffung aller
dings noch ein Kapital gehört wofür aber ebenſo wie für die
Kaufſumme geſorgt werden wird Die Ausſicht auf das glücklicheGelingen dieſer Einrichtung findet der Hr Vorſitzende darin daß

wie er ſich mehrfach überzeugt ſet das Schlafſtellenweſen in
hieſiger Stadt ein ſehr trauriges iſt und die Einrichtung ſicherlich
einem dringenden Bedürfniß entgegenkommt Man wird einen
geeigneten tüchtigen Wirth für die Wirthſchaft anſtellen oder die
Speiſewirthſchaft zunächſt in eigene Verwaltung nehmen Der
Pachtvertrag zwiſchen den genannten beiden Beſitzern des Hauſes
und dem Vorſtande des Volkswohlvereins der das erſte Ober
geſchoß die Volksküche vom 1 April ab für jährlich 29000 M
Pacht und zunächſt auf 5 Jahre übernehmen wird liegt der Ver
ſammlung vor und wird genehmigt Die 6 Abtheilung des
Vereins unter Leitung des Hrn Stadtv L Sachs übernimmt
es die Ausrüſtung der Küche zu beſchaffen wozu die nöthigen
Mittel zur Verfügung geſtellt werden

Eine Ueberſicht über die Kaſſen verhältniſſe des Ver
eins die der Kaſſirer Hr Stadtv K Meyer gab zeigt in
Einnahme 5673 49 wovon für Ferienkolonien 200 für
Einrichtung des oben erwähnten Leſezimmers 1000 für die
Volksbibliothek 600 für die neue Kaffeehalle 1150 zur
Vertheilung an Arme 800 M beſtimmt ſind und ein verfügbarer
Reſt von 673 M verbleibt

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Febr Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung

wurde die Handelsfrau Dorothee Curs geb Hohmann aus
Hettſtedt von der Anklage des wiſſentlichen Meineides frei
geſprochen und ebenſo von der Anklage des fahrläſſigen
Falſcheides worauf die Entlaſſung der Angeklagten erfolgte Die
Sache betraf Zeugeneide in Schöffengerichtsverhandlungen zu
Hettſtedt wo zwei r aufgrund der Ausſagen der Frau Curs
wegen Felddiebſtahls verurtheilt worden

Halberſtadt 11 Febr Wegen vorſätzlicher Brandſtiftungwurde in der ſiebenten Sitzung des hieſigen Schwurgerichts

der Arbeiter Anguſt Müller aus Danſtedt bei Halberſtadt
unter r gtigung mildernder Umſtände zu 2 Jahren Gefängniß

verurtheilt

e e eProvinzial Nachrichten
oo Mausfeld 11 Febr Auf dem Ernſtſchachte bei

Helbra verunglückte der Lehrhäuer Schneider aus Ahls
dorf in der Mittagsſchicht dadurch daß als er ſeine Geräth
ſchaften aus dem Zeugkaſten nehmen wollte plötzlich einige
Pulverpatronen welche ohne ſein Wiſſen in den Kaſten gelegt
waren explodirten Schneider wurde im Geſicht ſchwer verletzt
und erlikt einen Bruch des rechten Unterſchenkels ſowie eine
ſtarke der Weichtheile und mußte in das Knappſchafts
krankenhaus zu Eisleben gebracht werden Auf welche Weiſe die
Patronen in den Kaſten gekommen ſind und wodurch ſich die

entzündet haben hat bisher noch nicht aufgeklärt werden
önnen

r Altenburg 11 Febr Der Herzog und die Herzogin
von Anhalt Deſſau nebſt der Frau Erbprinzeſſin
Alexandra und dem Prinzen Eduard ſowie Prinz Albert
von Sachſen Altenburg trafen heute nachmittag auf hieſigem
Reſidenzſchloſſe zum Beſuch ein Als geſtern das Geſchirr eines
emeritirten Landpfarrers von Nobitz kommend in die Münſaer
Straße einfuhr ſtürzte ein Pferd plötzlich todt zuſammen
es war vom Schlage getroffen worden Der A zufolge
iſt am 9 d in der Nähe der roſitzer Arbeiterkaſerne in
einem vorüberfließenden Bache der Leichnam eines neu
geborenen Kindes aufgefunden worden Die Unterſuchung
hat ergeben daß das Kind nach der Geburt gelebt hat auch iſt
die Verhaftung der unnatürlichen Eltern deſſelben bereits
erfolgt Während bezüglich des geſtern gemeldeten Unglücks
falls in der Altenburger Hutfahrik die Arbeiter derMeinung ſind daß derſelbe nicht der Unvorſichtigkeit des
betroffenen Arbeiters zuzuſchreiben iſt ſondern dem Fehlen der
nöthigen Schutzvorrichtungen veröffentlicht die A Z eine
Zuſchrift der Verwaltung der Fabrik in der dem Verunglückten
die Schuld beigemſſen wird Es heißt in derſelben u a
Der verunglückte Arbeiter Müller hatte an der betr Maſchine
nichts zu thun

um jeden Preis zu gewinnen Er lernte John Brown in
einem öffentlichen Lokale kennen und bei ſeinem Reichthum
war es ihm leicht deſſen Jntereſſe für ſeine Perfon zu er
regen Da er aber verheirathet war gab er ſich für ſeinen
Couſin den Grafen Luigi di Giglio aus der in Rom eben
falls ein Palais beſaß es aber der Obhut Henricos während
ſeines Aufenthaltes in Konſtantinopel als Geſandtſchafts
Attaché übergeben hatte Jn diefem Palais und unter dem
angenommenen falſchen Namen empfing er John Brown ge
ſtand ihm ſeine leidenſchaftliche Liebe zu Edith und bot ihm

wie eine Anfängerin behandelte ſie Skalen ſingen ließ und hohe Summen für ſeine Unterſtützung
nachdem er ihre Stimme geprüft ihr erklärte das nächſtewas ſie zu thun habe ſei ein halbes Jahr ſich alles Singens
zu enthalten Er erklärte ſie habe ihrem Organe durch zu
viel Singen nach einer nicht ſchulgemäßen Methode ſehr ge
ſchadet und dies ſei nur durch längere Enthaltſamkeit von
allein Geſang zu verbeſſern
Dieſer Umſtand ſowie das Benehmen von John Brown
ihrem Beſchützer veranlaßten ſie zunächſt Leipzig aufzuſuchen
Brown ſtellte nämlich fortwährend Geldanforderungen an ſie
denn ſeine Lebensweiſe in Paris war verſchwenderiſch Aber
in Leipzig hinderte ſie ihre Unkenntniß der deutſchen Sprache
Deſto geläufiger war ihr das Jtalieniſche Sie ſchrieb dies
William Fairmount und er ſchickte ihr neuerlich eine an
ſehnliche Geldſumme mit dem Rathe das ewige Rom auf
zuſuchen und ſie that es

Mr William Fairmount ſchrieb ihr auch daß ſeine Mutter
an einer Bruſtkrankheit leide und daß die Aerzte erklärt
hätten Mrs Ada Fairmount würde kaum länger als höchſtens
anderthalb Jahre leben Er bat ſie auch in Rom von einem
hervorragenden Meiſter ihr Porträt malen zu laſſen und es
an eine beſtimmte Adreſſe in Ne zu ſenden und die
Erfüllung dieſes Wunſches war das iß Ediths

Der damals junge und überaus leidenſchaftliche r
Conte Henrico di Giglio ſah das nahezu vollendete Porträt
und wir wiſſen in welcher er es an ſich brachte Er
entbrannte in wilder Leidenſchaft für das l und ſah
Evdith bald darauf in Geſ von Brown in der
Oper Einer der reichſten römiſchen Nobili ſchwur er ſie

John Brown der bereits ein Vermögen verſchwendet und
nun ganz von Edith abhing ſah die Möglichkeit vor ſich ein
neues Vermögen zu gewinnen und er war bald entſchloſſen
dies um jeden Preis zu thun Er überredete Edith mit ihm
eine Soiree bei dem angeblichen Grafen Luigi di Giglio zu
beſuchen und bei dieſer die außer den beiden noch von
anderen Herren und Damen beſucht war fand Graf Henrico
Gelegenheit ſich Edith zu nähern und ihr zu erklären daß er
der glücklichſte Sterbliche wäre wenn es ihm gelänge ihre
Liebe zu erwerben

Edith Lynn hatte ähnliches ſchon von vielen reichen Ver
ehrern in New York in Paris und in Rom gehört und ſie
erſchrak daher keineswegs bei den Worten des römiſchen
Grafen ſondern erklärte ihm einfach daß ſie verlobt ſei
Aber einige Tage ſpäter dachte ſie nicht nur anders ſondern
ſie war in eine Art von Raſerei verfallen Was war die
Urſache

John Brown legte ihr ein engliſches Journal aus New
York vor das er in einem Kaffeehauſe gefunden und er
worben haben wollte und in dieſem war eine Notiz enthalten
welche in Kürze die Vermählung des Silbergrubenbeſitzers
Mr William Fairmount mit Miß Sarah Bell Tochter

eines ten Quäkers und Handelsmannes in Philadelphia
anzeigte

Edith Lynn wurde es dunkel vor den Augen als ſie dieſe
Nachricht las und ſie ſank ohnmächtig in die Arme von

John n Als ſie wieder zum Bewußtſein kam ſaß ſie

ſondern wollte lediglich aus Gefälligkeit einem

e en eanennaeene

anderen Arbeiter gegenüber einen Waſſerhahn verſchließen Dieſen
handhabte er aber nicht von der Seite worauf ſchon die Stellung
des Hahnes hinweiſt ſondern er ſtellte ſich vor den Hahn hin
Er ſe ſowie der neben ihm ſtehende die Maſchine bedienende
Arbeiter gedachten dabei aber nicht einer in nur 90 cm Ent
fernung von dem Hahne laufenden Welle deren Riemenſcheiben
zu beiden Seiten durch Schutzkäſten geſichert ſind Durch die

ebückte Stellung die Müller hierbei eingenommen haben mag
amen die Schößen ſeines Rockes mit der Welle in Berührung

wodurch das Unglück herbeigeführt wurde

Vermiſchtes
Hauptmann v Plüskow, der Führer der Leib

compagnie des 1 Garde Regiments z welcher vom Kaiſer
den Auftrag erhalten hat dem Sultan 24 Trommeln mit allem
nöthigen Zubehör als Geſchenk des Kaiſers zu überbringen iſt
nicht blos der größte Garde Offizier ſondern überhaupt der
größte Offizier in der ganzen preußiſchen Armee Jn Berlin
ünd Potsdam wird er allgemein der lange Plüskow genannt
da er alle ſeine Kameraden an Körperlänge um ein Beträchtliches
überragt Das Erſcheinen des Herrn v Plüskow dürfte daher
in den Straßen Konſtantinopels allgemeines Aufſehen erregen
g3 der Trommel Kollektion gehört ſelbſtverſtändlich ein Tambour
tock Bei dieſer Gelegenheit mag eine nicht unintereſſante
Geſchichte berichtet ſein welche ſich an den Stock des Tambour
majors vom 1 Garde Regiment z F knüpft Der Stock ſelbſt
iſt ein etwa 12 m langes ſchlichtes Bambusrohr mit ſilbernem
Knauf und ſilbernen Troddeln Zur Zeit Friedrichs d G war
es bei den Offizieren bekanntlich Sitte einen Stock zu tragen
Er galt als Zeichen ihrer Würde und wurde nicht allein als
Commandoſtab ſondern nöthigenfalls auch wohl zur Anfrecht
erhaltung der militäriſchen Ordnung gebraucht Nun diente
damals in dem Garde Grengadier Bataillon aus welchem ſpäter
das 1 Garde Regiment z F hervorgegangen iſt ein Kapitän
v Rohlich welcher mit Hilfe dieſes Stockes in der Schlacht bei
Prag wichtige Erfolge erzielte Er hatte mit ſeiner Abtheilung
von 100 Mann einen vorgeſchobenen Poſten zu vertheidigen und
entledigte ſich dieſer ſchwierigen Aufgabe mit ebenſoviel Tapfer
keit als Liſt Um den Feind bis zum Heranrücken von Ver
ſtärkungen hinzuhalten gab er fortwährend mit ſeinem Stocke
die verſchiedenſten Kommando s indem er bald nach dieſer bald
nach jener Richtung hinzeigte um den Schein einer größeren
Truppenſchaar zu erwecken Es gelang ihm in der That den
Feind zu täuſchen um ihn dann nach Eintreffen der erwarteten
Verſtärkungen zu ſchlagen Zur Erinnerung an dieſen Vorfall
ſchenkte Kapitän v Rohlich welcher ſpäter bis zum General
avancirte ſeinem Bataillon den Kommandoſtab welcher noch
heute beim 1 Garde Regiment hoch in Ehren gehalten wird

Jnfluenza und Bierverbrauch Jn München hat
die Jnfluenza eine Bierfrage erzeugt Seit dem Auftreten der
Epidemie bis jetzt haben die münchener Bierbrauereien nach
fachmänniſchen Angaben um 160,000 hl Bier weniger abgeſetzt
als ſonſt und ein ſolcher Ausfall wird ſich in der Bilanz ſehr
fühlbar zeigen Da verſchiedene Aktienbrauereien ohnehin ſchon
mit ſchwierigen Verhältniſſen kämpfen ſo erſcheint als Folge der
Jnfluenza die Frage der BVierpreiserhöhung auf der BildflächeVorerſt ſcheiterten die Verſuche den Bierpreis ſchon beim Winter

bier zu erhöhen Der Schankpreis in München iſt bis jetzt das
Liter 22 Pf für Winterbier 24 Pf für Sommerbier Sehr
wahrſcheinlich wird für das nächſte Sommerbier ſchon 26 Pf
gefordert werden Bemerkenswerth iſt daß infolge des Minder
abſatzes an Bier die Gerſtenpreiſe in raſchem Sinken begriffen
kprid en Preisſturz der Gerſte hat alſo die Jnfluenza ver
ſchuldet

Eine Pockenepidemie herrſcht z Z in Gladbach
dieſelbe tſt dort nachweislich durch ein aus Verviers an
gekommenes Kind eingeſchleppt Mit Ausnahme des geſtorbenen
Kindes ſind vom 22 Januar d dem eigentlichen Beginn der
Epidemie bis zum Abend des 9 Februar als an Pocken erkrankt
67 Perſonen angemeldet

Perſonalnachricht Jn Bremen iſt Senator Otto
Gildemeiſter aus dem Senat getreten
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 11 Febr Wir glauben aus gewiſſen nicht miß

zuverſtehenden amtlichen durw die Ortsvorſteher uſw vor
genommenen Erhebungen und Ermittelungen den Schluß ziehen
zu dürfen daß eine Abänderung unſeres Zuckerſtener
geſetzes vom 9 Juli 1887 im Werke iſt und daß ſich dieſe Ab
änderung ganz abgeſehen von den etwaigen internationalen Ver
barungen auf die Erhebung der Materialſteuer von den
zu Saft verarbeiteten Rüben in Anſtalten und Fabriken bezieht

welche die Bereitung von ſyrupartigen Produkten wie ſog Kraut
Speiſeſyrup Saft Gélée uſw aus Nübenſäften allein oder aus
Rübenſäften welche mit Abläufen der Zuckerfabrikation vermiſcht
ſind betrieben werden Hierbei würden alle ſolche Anſtalten
auch in Betracht kommen welche die gedachten Fabrikate nicht
nur zum Handel gewerbsmäßig herſtellen ſondern auch ſolche
welche nur für den Hausbedarf arbeiten Denn es werden bei

er

nützte das
Was nun thun liebe Couſine ſagte er Mr Fair

mount iſt für dich verloren Es mag ſein daß er dich
wahrhaft liebte aber er iſt von Abkunft ein Quäker und ſeine
Mutter dem Tode nahe Dieſe wollte die Heirath und er
gehorchte Dieſe Fanatiker haben immer überſpannte An
ſichten auch betreffs des Gehorſams den ſie Vater und
Mutter ſchuldig zu ſein glauben Wie geſagt was willſt du
nun thun theure Couſine Edith

Jch weiß es nicht, ſtöhnte ſie
Dir bleiben jetzt nur zwei Wege offen, fuhr John Brown

fort und es ſteht bei dir welcher dir mehr gefällt
Es giebt für mich nur einen Weg den zum Grabel ſtieß

Edith ſchluchzend hervor
John Brown ſchwieg einen Augenblick dann ſagte er

Hm Das iſt ein Weg den wir ohnedies alle nehmen
müſſen früher oder ſpäter Aber es iſt thöricht ihn gehen
zu wollen ehe man die Genüſſe des Lebens kennen gelernt
hat Und dir ſtänden noch viele bevor wenn du nur Muth
faſſen könnteſt Du biſt jung und ſchön und man hat dir
überall gehuldigt

Nein nein, jammerte Edith Mir iſt als ob mein
Herz gebrochen wäre und bald aufhören würde zu ſchlagen

VJch denke nicht daß du das zu befürchten brauchſt, war
die ruhige Entgegnung Die Phraſe von gebrochenen Herzen
iſt eben nichts weiter als eine Redensart Es giebt viel
Glückliche auf Erden deilen einmal das Herz brach Wenigſtens
glaubten ſie das Aber es zeigte ſich bald daß die Wünſche
ihres Herzens die einmal nicht erfüllt worden waren nur
eine andere Richtung nahmen und manche wurden ſchon ſo
glücklich daß ſie Gott dankten dafür daß ihr erſter Wunſch
nicht in Erfüllung ging

Jn mir ſind alle weiteren Wünſche erſtorben eutgeguete
i mit einem tiefen Seufzer

Du willſt alſo unthätig bleiben und den Tod erwarten
Oder willſt du ſelber Hand an dein Leben legen

John ſprich nicht ſo Jch tn an Volt r c gy
fortſ folgtmich abberiffen wenn es ſein Wille iſt
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den einzelnen Gewerbtreibenden Erkundigungen über die Art V treide treter und wies dabei auf die dem Landesansſchuſſe undund Weiſe der Fabrikation über den ünfang der Tggeben Von der Vroduktenbörſe Der heutige Getreide Vertre h e
dasmarkt nahm einen ruhigen Verlauf bei feſter Haltung Die der Regierung gemeinſamen Beſtrebungen für

e en el s n e n lter Se e e e e e e e ne Sia netder Male ralen weder Dwonnenen rot amerikaniſchen und engliſchen Notirungen zurückgeſührt und Der Präſident des Landesausſchuſſes den re m Wunſche
u ermitteln geſucht Neben der Materialſteuer nach auch auf die eingetretene Verſchärfung des Froſtwetter mit einem Hoch auf den Statthalter lange an der

dem Satze für die zur Zuckerfabrikation verwendeten rohen welche die Zufuhr durch Waſſer erſchwert Die Preiſe Ausdruck gab daß Fürſt v Hohenlohe noch lang
Rüben würde für das 2 rodukt wie man annimmt ſtellten ſich auf der ganzen Linie weſentlich höher da zeitweilig Spitze der Regierung bleiben möge
bezw erörtert eine Verbrauchsabgabe von den obengenannten Deckungen per Frühjahr zur Ausführung kamen und das An London 11 Febr Oberhaus Im Laufe der Adreß
Produkten wenigſtens von den feineren Sorten derſelben vor ä Die Umſätze erlangten nur im Ob Je eden werden wobei die nur für den eigenen Hausbedarf Je e r e w heachlenswerthen weſen die An rige vorugele An Schtte mee
Der ren geraten Gier Abän e r Umfang Rüböl zeigte anläßlich der Beſchlüſſe welche Wuerkennen r er ung en Schupe ſtunden ober die
en e ehe da in einzelnen e den Cigagmt u ben den gen Deren e von England koloniſirt ſeien Die Regierung 737ovinzen wie z B am Rhein der Verbrauch von ſogenanntem ſchwebenden Engagements von reſſe h reilte do ger a Pinaut ſehr bedeutend iſt ogenauntem troffen ſind eine feſte Haltung bei etwas höheren Preiſen Der übereilte Löſung aber da Portugal den Mai p

J S mit bewaffneter Streitmacht geſandt die die britiſche FahneS d nverändertene ite Weiſe We c V Zrdel in Spiritz War er gering de ſ7rt T gewaltſam niedergeriſſen habe ſei es abſolut unmöglich geweſen

M ſo F j 3 3 M889 4741 Verſicherungsanträge über 34,377,050 M Verſicherungsſumme geſtellt t effektive Waare wurde wenig zugeführt und leicht ab den Afrikanern den Glauben zu laſſen daß England unfähig

pnd 621 Serſicherte mit einer Verſicherungeſumme von 3,663 800 M als ge ſei ſeinen Schützlingen Schutz zu gewähren Die Miſſion
e Prhhonen ind in Verdi e qm e Simmonds beim Papſte ſei nicht ungeſetzlich da ſie dieerſicherungskapital von 315 Milli ar tVermögensbeſtand auf 78 Millionen Rat die Siwidende ber Veiſchecen e Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein Jnſel Malta betreffe woſelbſt England verpflichtet ſei die

11 Febr Aufgeboten Der Geſchirrführer W H Henze und fatholiſche Religion aufrecht zu halten Weiter erklärte Lord
A A E Seydewitz Triſtſtr 20 Der Eiſendreher W Ch Salisbury er wiſſe nicht ob Flottenmanöver bei Gibraltar

trägt im laufenden Jahre 42 Proz der ordentlichen Jahresbeiträge

Schi F H A d F d Giebichenſtein gookſichti SKursberichte Fernſprechdienſt der SaaleZtg n n r e S Reil heit Frrie n rig e hee cBerlin 12 Febr 1 Uhr 50 Min nachm ſtraße 63 Dem Schuhmacher K F J Lehmann Zwillings nochmals au z i zurück u
Fonds Vörſe ſöhne Auguſtſtr Frankreich habe ſich jetzt beſtimmter über die Frage aush Reichsanleihe 107,50 Deutſ e Geſtorben Der Privatmann F A Meißner 70 J 5 M 27 T geſprochen die amerikaniſche Regierung ſei jetzt auch ſchutzv Miethe u 13 war ge ösgeſeüſch 23773 Wittekindſtr 18 Des Handarb E M Wolf 3 J 9 M zöllneriſcher geſiunt da Braſilien die Anſicht Englands nicht

49 Preuß Konſ Anl 106,50 Taurahütte 16400 29 T Reilſtr 106 theile könne er eine baldige Vorlage der Bill nicht verſprechenZu do do 10280 Dortm Union St Prior 110001 achrichten des Standesamts Halle vom 11 Februar Hierauf wurde die Adreſſe angenommen
45 Haundſch Ctr Pſdbr Heſlerreich Kreditaltien 179 10 n ſdeboten Der Kaufm Heinrich Wirben Friedri henen 11 Febr Oberhaus Die Ad di32 do do 100,80 Franzoſen 93 00 mann und Karoline Franziska Henriette Strömer Charlotten London 11 Febr erhaus Die reſſe auf die460 Beeginger Hypthkbr 101 50 Lombarden 5850 ſtraße 5 und 20 Der Kaufm Adolf Heinrich Johannes Gieſe Thronrede wurde nach kurzer Berathung angenommen
LübeckBüchener Eiſ A 183,50 Galizier 8100 und Marie Luiſe Riechardt Delitzſch und Steinweg 27 Der Im Verlaufe derſelben erklärte Lord Salisbury Portugal
MainzLudwigshafeuer 125 00 Ruſſiſche Südweſtöahn 7390 Zandarb Michael Matyba und Maria Bonk Sudwigſtr 62 ſei bereits ſeit zwei Jahren gewarnt worden daß England
MarienburgMlawkaer 60,25 49 Heſterr Goldrente 95 75 Der Eiſendreher Wilhelm Chriſtian Schirmer und Friederike keine Anſprüche auf engliſches Schutzgebiet oder
Mecklb Frdr Franzb 168,50 49 üngariſche do 8900Henriette Auguſte Hennersdorf Baderei 3 und Giebichenſtein engliſche Niederlaſſungen anerkenne Nach Serpa
Gotthardbahn 173 00 406 Ruſſ 1880er Anleihe 9425 Der Schneider Friedrich Wilhelm Groſſe und Wilhelmine Luiſe t s Vorgehe U Niertt s Einſ it forderlich
Oſtpreußiſche Südbahn 8950 40 do 1889er Konſols 94 Auguſte Anna Renz Leipzigerſtr 8 und Wörmlitzerſtr 39 Der Pinto s Vorgehen ſei ein ſofortige inſchrei en erforderli
Diskonto Kommandit 240,75 III Orient Anleihe 6925 Kanfm Paul Friedrich Hufenreuter und Dorothee Pauline geweſen um zu verhindern daß die Angelegenheit vom Rathe

mſtädter Bank 175, ſſiſche Minna Schmerwitz Wettin Der Fleiſcher Friedrich Franz der Staaten auf den Volksrath in den Straßen übergeheDarmſtädter Bank e Noten 22175 Sehr und W R Dre und Joe Kurt was für die Jntegrität r d eben getprtic
Heboren Dem Hausmann Franz Pfeiffer ein Franz K ſei Di ifikation der Zuckerprämien KonDu guru e tnrver m d e Aerwen derer mts Gr Klausſtr 12 Dem Dachdecker Johannes Wilhelm Paul eneion fe erſ Snde ver erdechah i hänge von der

Getreide Börſe Wetzeſtein ein Georg Franz Steg 21 Dem Böttcher S ltung der Zuckerproduzenten ab Die Ausſichten hierfürWeizen April Mai 200,75 MaiJuni 198,75 feſt Auguſt Anfin Waſſer ein Ernſt Alfred Wuchererſtr 19 a der Hu net o igen J lRoggen April Mai 172 25 MaiJuni 17150 feſt Dem Stellmacher Franz Henze gen Koch eine Emma Eliſa ſeien aber nicht ſo gut wie im vorigen Jahre
Hafer April Mai 164,25 MaiJuni 164,00 feſt beth Anna Kuhgaſſe Dem Gaſtwirth Theodor Raap ein S London 11 Febr Unterhaus Harcourt hat einen
Rüböl Februar 68,70 April Mai 67,10 feſt Franz Otto Mansfelderſtr 13/14 Dem Klempuer Wilhelm Antrag eingebracht die Publizirung des bekanntenSpiritus 70er Waare loco 33,50 Februar 33,10 April MaiTietz ein Karl Max Alter Markt 21 Dem Schmied i g S f s n Ils durch die Times für Ver

383,30 ber Wagre loco 98 00 Februar 6260 Adelbert Richter eine Olga Anna Martha Pfännerhöhe en efes ne s wil erverſteuerter Februar 9269 ziemlich feſt 2 unehel S 1 unehel T leumdung eines Deputirten und Verletzung der Privilegien
Petroleum laufd Monat 24 59 nächſten Mon 24,50 ſtill Geſtorben Des penſ Lokomotivführer Ferdinand Oeſt S des Hauſes zu erklären Gorſt bekämpfte den Antrag

F Wilhelm Albert Auguſt Julius 11 M Schillerſtr 27 Des namens der Regierung durch den Gegenantrag das HausVon der Fondabörſe Der geſtrigen Flauheit folgte heute TelegraphenLeitungsauffeher Auguſt Weiner T Auguſta Elſa lehne es ab rie Publütation des Briefes für eine erldeng
im Verkehr eine kräftige Reaktion Die Kontremine ſchritt zu T M Auguſtaſtr 82 Der Geſangenenaufſeher Heinrich Adolf der Privilegien anzuſehen
Deckungskäufen durch welche die leitenden Spekulationspapiere Grentzius 38 J Schulberg Der Tiſchlergeſelle Otto 5 vendbeträchtlich im Preiſe gehoben wurden ſtellenweife ſollen auch Schmidt 22 J WKlinik Des Weißgerber Guſtav Friedrich S Liſſabon 11 Febr 11 Uhr abends Eine große Menſchen
Meinungskäuſe zur Befeſtigung beigetragen haben Die Ge Auguſt Hermann Otto Paul 10 Tage Spitze 28 Des menge hatte ſich gegen Abend auf dem Dom Pedro Platze
ſchäftsthätigkeit war eine ziemlich ausgedehnte namentlich Kigarrenfäbrikant Guſtav Neumann todtgeb Tauben verſammelt wo drei Republikaner verſuchten die Menge
auf dem Gebiete der Bergwerksaktien Vnter den Kohlen ſtraße 16 aufzureizen Die Polizei forderte zum Auseinandergehenaktien ſtanden Hibernia Harpener und Gelſenkirchener im auf und nahm da ſie Widerſtand fand nahe der Operordergrunde Dieſelben eröffneten mit Erhöhungen von 8 bis Fremdenliſte 28 Verhaftungen vor unter den Verhafteten befanden ſich auchJ Preg7 eiuhree veis ne leichte n e vo den Augekommene Fremde vom 43 bis 12 Febr zwei der Redner Es ſind umfaſſende Maßregeln getroffen
mehrfache Schwankungen die indeß den urſprünglichen Preis Stadt Hamburg Prakt Arzt Dr Thomas m Gem a Schraplau und ſämmtliche Truppen ſind konſignirt

ig ä Miniſterialdirektor Barkhauſen Jngenienr Ruthel Rentner Levy m Gem uaufſchlag nur wenig änderten Anſehnliche Umſätze vollzogen enhegent Stieber ne a Mücheln Rentner Liſſabon 12 Febr Polizei und Truppen halten die
ſich in den Aktien der Eiſenwerke von denen Bochumer Guß ar a r n ſente n n e em a Leipzig e Hauptſtraßen beſetzt wo ſich eine zahlreiche Menſchen

i i irchen a/S Franck u Erckmann a Brüſſel Mayer a Frankfurt a M Eötz r 13 ra worden un de r e in Bonwitt v Eichmann Sander Friedlaender Stern u Graff a Berlin Sike menge bewegt Vielfach ertönt der Ruf Es lebe
Il mann a Gladbach Saalfeld a Paris Eivers a Bremen Klautſch die Armee nieder mit der MunizipalgardelPapiere auftrat Als belebt zu bezeichnen ſind außerdem a Magdeburg Suhr a Neheim a t Andereya a Rheydt Marx a Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen Einige Zei

noch die Aktien der Dynamit Truſt Compagnie An zweiter Biebrich a/Rhg Goldene Kugel ngenieure Böhm a Wachenheim Hentſchel a Grube tungen welche auſreizende Artikel enthielten ſindStelle des ſpekulativen Intereſſes ſtanden die Bankaktien die Ilſe Ober Jrgentenr vartle a Hannover Bauinſpektor Fuchs a Kottbus beſchlagnahmt worden Oeffentliche Kundgebungen
größtentheils ihre geſtrigen Verluſte wieder hereinbringen Geh Reg Rath Goebel u Reg Rath Schuppe a Magdeburg Lanbwirth ſi c nderen Orten i ikonnten Letzteres gilt namentlich von Diskonto Kommandit Seligmann a Winkek Rittergutspächter Vogt a Tauchardt Dr Tiemann a An Werbreger de an er e e S die
Dresdner Bank Darmſtädter Bank und Berliner Ha dels Ermsleben Frl Kremer u Paſtor Hoffmann m Tocht a Seyden Fadritanten j politiſchen Ver o rd eine riegsſchiffes ge

v ndelsresdner B Winkhoſe a Chemnitz Rettwitzer a Lampertheim Bohler a Nürnberg bracht werden ebenſo ſollen ſtreuge Maßregeln gegen die Preſſe
geſellſchaft in denen ein belebtes Geſchäft ſtattfand Die Kaukleute Warrendorf a Breslau Hoffmann a Strahlau Barghorn aa 2 orn a ergriffen und einige Zeitungen verboten werdenhoben Anfangs Kurſe konnten auf dieſem Gebiete e le g Suaebe Baiderere T Doge a Britg Kegte l iſt en gert und empfing die Spen
nur in wenigen Fällen voll behauptet werden Etberfeld Stein a Hamburg der Civil und Militärbehörden welche über die SitnationDie ausländiſchen Rentenpapiere zeigten anfangs eine freundliche Stadt Be hat Jph d m 53 a h er 8 Bericht erſtatteten
Haltung bei etwas erhöhten Kurſen letztere mußten ſpäter 9 Kragheburg Pfarrer Wahller a Kl Vallhauſen Hirpel a Merſehng Paris 12 Febr Das boulangiſtiſche Blatt La Preſſe
aber unter dem Druck einer hochgradigen Geſchäftsruhe Niemeier a Catarieth Kaufleute L Schidler a Berlin F Witte a Ohligs veröffentlicht eine vertra uliche Note des Miniſters des
langſam nachgeben Die öſterreichiſchen Transportwerthe Robitſcheck a Prag Julius Thieme a Berlin Gebhard a Dresden Reiſe a Innern an den Direkt d e Sittenzff en aite Moleben J Henzenbach a Dommitzſch n Direktor der Strafanſtalt durch welcheeröffneten in recht feſter Haltung und mit theilweiſe dieſer angewieſen wird für einen demnächſt eintreffendene e u rn r in z n politiſchen Gefangenen eine Zelle bereit zu haltenrücktäufige Bewegung weil ſi ür Franzoſen und in 2 Arie g e etnoch ſtärkerem Mat für Dux Bodenbacher invendes An Letzte telegraphiſche Nachrichten Rom II Febr Die Deputirtenkammer trat heute in die
gebot bemerkbar machte Die inländiſchen Eiſenbahnen be Straßburg i 11 Febr Heute abend gab der Berathung des abgeänderten Budgets ein
kundeten bei anfangs erhöhten ſpäter abbröckelnden Kurſen Statthalter Fürſt v Hohenlohe zu Ehren des Maſſang 11 Febr Das Kriegsgericht hat Hamed
weit weniger Regſamkeit als an den vorausgegangenen Tagen Landes ausſchuſſes in ſeinem Palais ein Feſtmahl Kantibai des Habab und Mouſſael Hacad zum Tode
Warſchau Wiener und Ruſſiſche Südweſtbahn lagen feſt bei zu welchem neben den Mitgliedern des Landesausſchuſſes die und Talialitad welchem mildernde Umſtände zugebilligt
geringem Geſchäft und etwas gebeſſerten Notirungen Für die Spitzen der Civil und Militärbehörden Einladungen erhalten wurden zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt
ſchweizeriſchen ſowie für die italieniſchen Bahnen insbeſondere hatten Den erſten Toaſt brachte der Statthalter auf den Rio de Janeiro 12 Febr Der Miniſter des Jnnern
für Jtalieniſche Meridionalbahn beſtand bei erhöhten Kurſen Kaiſer aus Jm weiteren Verlaufe der Tafel trank der hat wegen Meinungsverſchiedenheiten mit dem MiniſterKaufluſt Statthalter auf das Wohl von ElſaßLothringen und ſeiner Präſidenten ſeine Entlaſſung gegeben
e ne e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeerereaerreeeeereereeee r äAls Zinmerſchmuck Sempfehle künſtliche Porzellau Nofen

Wegen Gelchäftsaukgabe u Garvens Saug u Druck Rech
Staatl beauff und ſubv D

hüringische b tutpe mit 2 Kurbeln und Schwungſollen meine ſämmtlichen Porzellan rad für Handbetrieb auf Bock montirt
u Glaswaaren zu billigſten Preiſen ſcompl mit Sauge und Druckrohren

2 9 g 7 e n n 2à Stück 40 Pig Porzellan 9ofen Stacit Suulza S ſchleunigſt ausverkanſt werden auch zu Bauzwecken vorzüglich Hla gen ges
Bougqnetts à Stück 1,20 1,50 und Baugewerk u Tiſchler Schule Glasſchränke Regale c ein Thonſchneider und ca 40,000 Zahlungsbefehle Teſtamente e
2 Mk Porzellan VlumenStränff e e Gustav VFerber Auguſtaſtr 12 I rer u Dachziegel alle gut Zanufverträge Aecrorde fertigt
chen zu ſammengeſetzt aus Roſenknoſpen Bee es balten verkauft billig Einziehung von Forderungen
zergißmeinnicht Flieder Veilchen c iners

S S tichtli S u ertdla Terfstreu teni W lad J 10S nd ab n n Fectt b hröder
Erdbohrzenge 38J zu Fabrikpreiſen auf ſofortige

fertigt und verleiht
und ſpätere Abnahme

Max Eirsch und verleihtJouragegeſchäft Forſterfte 44 i Beeker Schmiedemſtr Marienſtr 11

Magdeburgerſtr 43 Dr H Zerener s
e giftfreies geruchloſes u feuerſicheres

Pat Antämerulion
aus der chemiſchen Fabrik

Gustav Sehallehn Magdeburg
iſt anerkannt das einzig brauchbare

Hausschwammittel
für alle Kis und Wohnhöuser

von 50 Pfg bis 2,50 Mit pro Stück Hill Co
Blumentisene ige her roh empfehle ich eine große Auswahl

Heiterkeit erregende
Rech en Backetadressenund Btagéron re vrrnenefür 6 8 u 10 Blumentöpfe aus natur karien S Knall BoDbons

Cireniatre Preis

u

eichenen Zweigen verſertigt hell lackirt Courante Refse Avi Mic I mit komiſchen Einlagen als t

r n Mark 13 15 n ſowie e S rrhertcheg h li Mark N Knallbüchſen MuſikinſtrumenteKunſthandlung Geiltſtr 36 alle lonſigen Drucharbeiten e ehe ten t
T fertigt ſchnell und zu billigſten Odeurs tanzende Puppen Piuce F

e Preifen 4 Ia mit Ruf FächerNur A Mark 2uderudtetei Ed Abelmann I kranz acht
Halle a/S Kl Ulrichſtr 7/8 E Pri Wo300 Dtzd Teppiche in reizendſten J ſt he Arnika Goel Sſringe reter lang 1 Meter breit m h W Maſchinendruſch loſe in Bundenewig geräumt werden n beseitigt die lästigen Kopr uringer zur lwagren r Arriſerger offerirt zu F

d Zuror e et iicces Schnittbohneu ſaure ſelſer und ſax iirs ljagen dazu paſſend Paar 2 Mark e Z Senfgurken Preiſßelsbeeren mit cuegen das Ausſallen der Haare n Jouragegeſchäſt Forſterſtr I Museen Lärchen Schulenalen T en ev hrt I à 75 g empf Raf e eigſt Lager Masde urgerſtr Bureaux Bergwerke ete vepgt in
e e e e e e e e M Waltsgott Laurentinsſtraße Nr 1 alle Reimbold Co
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ne u baumwoll JackenTricotag al Wo Bieg ormal u Reformhemden nur beſte Qualitäken

Harmonie
Freitag den 21 d Mts im Neuen Theater

MaskenballBillets hierzu ſind zu haben in den Cigarrenhandlungen der Herren
teinbrecher Jasper am Markt und Mädicke Große Ublrichſtraße
eſtaurant Fiedler Spiegelgaſſe Herrn Edel im Neuen Theater Herrn

Zimmermann im Eiskeller Ohne Karten kein Zutritt Der Vorſtand

Giebichenſteiner Familien Club
Unſer Flaskenball

verbunden mit Vorführung komiſcher Piecen
findet Sonntag den 16 Febrnar in unſerm
Vereins Lokal Schades Schützenhaus ſtatt

Karten ſind vorher zu beziehen bei Herrn
Ehrhardt Eichendorffſtraße 3 bei Herrn Meißzner
Auguſtſtraße 8 ſowie im Schützenhans ſelbſt

W Junge Lente unter 16 Jahren haben
keinen Zutritt

Aufang 7 Uhr Der Vorſtand

andwerker Meister Verein
Verſammlung Freitag den 14 Februar er Abends S Uhr

Hötel zur Tulpe
Vortrag
Anmeldung neuer Mitglieder zur Vorſchußbank
Aufnahme neuer Mitglieder zu derſelben
Bericht der Reviſions Commiſſion
Antrag Beyer Vorſchußbank betreffend

Der Vorſtand

Kunstgewerbe Verein zu Halle a S
Monats Verſammlung

Donnerstag den 13 Februar 1890 Abends S Uhr im Caſé David
Tagesordnung

1 Geſchäftliche Mittheilungen
2 Vortrag des Herrn Direktor Pabſt aus Köln über

muſeen in den Provinzialſtädten
3 Beſchlußfaſſung über Anlage einer Vorbilderſammlung

Gäſte ſind willkommen

Preussischer Beamten Verein
Donnerstag den 13 d Mts Abends 8 Uhr im Saale der Tulpe

Vortrag des Herrn Konſiſtorialraths Göbel über das Tbema
Die Parſifaldichtung von Richard Wagner

Die Mitglieder ladet zu zahlreichem Beſuche ergebenſt ein
Der Vorftand Taeglichsbeck

E V Heute Mittwoch Herrenabend
Wegen Beſprechung über Einrichtung einer Krankenkaſſe bitten wir

unſere Mitglieder um zahlreichen Beſuch Der Vorſtand
Prnithologiſcher Central Perein

für Sachſen und Thüringen

7

Tagesordnung h

Kunſtgewerbe

S S Donnerstag den Febrnar 1890 Abends S Uhr
in Kohl s Restaurant

Vereins Verſammlung
Tagesordnung

1 Vorführung von Racegeflügel

Auction 3 Geſchäftliches und Mittheilungen Der Vorſtand

I Rechnungs Abſchluß
der Ortskrankenkaſſe für die Arbeiter der Maſchinenfabriken Dampf
keſſelfabriken und Eiſengießereien in Salle a S für das Jahr 1889

Einnahme Ausgabe
1 Baarer Kaſſenbeſtand am II Für ärztl Behandlung 7737 40

1 Januar 1889 5480 22 2 für Arzneien u Heilmittel 5923 53
2 Zinſen von Kapitalien 251905 3 an Krankengeldern 17153 07
3 Eintrittsgelder 290 54 4 an Begräbnißgeldern 1258 004 Beiträge 43888 61 5 Kur c an Krankenanſtalten 1626 00
S Erſatzleiſtung Dritter e 95 94 6 Erſatzleiſtung an Dritte 3270
6 Sonſtige Einnahmen 129 90 7 Zurückgezahlte Beiträge c 23 90

58 Kapitalanlage 13315 05
95 Verwaltungskoſten 266427
10 Sonſtige Ausgaben 592 95
1I1 Baarer Kaſſenbeſtand am

1 Januar 1890 2080 39
Summa 5240426 Summa f52404 26

T JII Vermögens Anusweis
1 Der Baarbeſtand am 31 Dezember 1889 betrug 2080,39
2 An Werthpapieren und Sparkaſſenbuch c 75315,05

Geſammtvermögen Summa 77395,44
Nach dem vorjährigen Abſchluß betrug das Geſammtvermögen 67480,22
Ergiebt gegen das Vorjahr an Geſammtvermögen mehr 9915,22
Zum Reſervefonds gehöreu nach ſtattgefundenen Ueberweiſungen 73000,00
Nach dem vorjährigen Abſchluß betrug der Reſervefonds 62000,00
Ergiebt gegen das Vorjahr an Reſervefonds mehr 11000,00
Als Betriebsfonds verbleiben bei der Kaſſe a Baar T 555555

22315 05
Ergiebt einen Betriebsfonds 4395,44

Halle a den 8 Februar 1890

Der VorſtandTaatz Vorſitzender Schmidt Rendant

General Verſammlung
Die Vertreter der Maſchinenbauer 2e Ortskrankenkaſſe hier

Arbeitgeber und Arbertnehmer werden hiermit zu einer Generalverſammlung
am Diensiag den 18 Februar cr Abends 8 Uhr

in Reſtaurant Mars la Tour
hier ergebenſt eingeladen

Tagesordnung 1 Rechnungslegung und Entlaſtung derſelben 2 Be
rathung und Beſchlußfaſſung über einen Statutenanhang behufs Erweite
rung der Unterſtützungen nach s 21 des Geſetzes vom 15 Juni 1883 3 Vor
ſtandswahl 4 Wahl der Reviſoren pro 1890

Halle a den 8 Februar 1890

rführung von Racec 2 Beſchlußfaſſung über eine zu ver
anſtaltende öffentliche Schauſtellung verbunden mit Geflügelmarkt und event S

u Hoſen in jeder Größe u Weite tet

Walhalla Theater
Direction Sebald Hubert

Freitag den 14 Februar 1890

Großes MaskenBallFe
in ſämmtlichen auf das Glänzendſte decorirten Räumen

Beginn der Feſtlichkeiten 8 Uhr
Um 9 Uhr großer Künſtler Feſtzug mit Ueberraſchungen Die

Göttin Fortuna aus der Höhe herabſchwebend ſtreut ihre Gaben
über die Verſammelten ans Vorſtellung auf der Bühne ausge
führt von ſämmtlichen Künſtlern u ſ w u ſ w

Näheres beſagen die Abendprogramme
Unnnterbrochen Ballmuſik von 2 Orcheſtern

De Demaskirung nach Belieben
Der Eintritt in den Feſtſaal und zum I Rang iſt nur im Maslen

koſtüm oder im Ballanzug mit Maskenabzeichen geſtattet
Maskenkoſtüme Dominos Geſichtsmasken u ſ w ſind im

Theater zu haben Für diejenigen welche ſich erſt im Theater umkleiden
wollen iſt der Eingang von der Louiſenſtraßze aus

Eintrittspreis zum Saal und I Rang an der Abendkaſſe für Herren
3 für Damen 1,50 im Vorverkauf im Directionsbüreau des Walhalla
theaters und in den bekannten Vorverkaufsſtellen für Herren 2 für Damen
l Eine ganze Loge für 6 Perſonen 20

Für Zuſchauer iſt ausſchließlich der II Rang beſtimmt und beträgt
der Eintritt 1

Die Abend Kaſſe iſt von 7 Uhr an geöffuet

Montag den 17 Februar er

T Grosser Ballmit dem einzig daſtehenden
Beife am

ausgeführt von dem
Halleſchen Böttcher Geſellen Verein
Einlaßkarten zur Gallerie à 30 ſind zu haben bei Herren Stein

brecher Jasper Herrn Spierling Leipzigerſtraße und Herrn
RKühlemann Königſtraße

I 9Vetter s Restaurant
getr Sohlachtefest

Dwozu freundlichſt einladet D
ehee I eortuna Rühlebrunnengaſſe

Direkt am Markte Größtes Damen Reſtaurant der Neuzeit S

an Große närriſche Ceſtlichkeit
Sonnabend Flotte Bedienung im Coſtüm

Zum Ausſchank kommt ein feines dunkel gebrautes bayriſch
Bier à Seidel 15 Pfg und hochfeines Lichtenhaiuer Zu zahl
reichem Beſuch ladet freundlichſt ein Richard Keller

e e e e SThüringer Hof am V
Albert Bützmmann

ahnhof

Jnhaber
Empfehle mein ſchönes Geſellfchaftszimmer 80 bis 100 Perſonen faſſend

Alleiniger Ausſchank vom beliebten Kelbraer Burg Vrän
und ff Bayriſch Sering s Brauerei

Gryltallhallen der Anterwelt
Vorläufige Anzeige

Dienstag den 18 Februar zum Faſtuachtsabend

Grosses härrisches Nasenfest
Einzig in ſeiner Art Noch uie dageweſen

Die größte und beſte Naſe wird prämiirt Naſen ſind im Lokal zu haben
Hochachtungsvoll A Posern

Payterhuiehe Gogellschaſt Thüringer Hof
Die nächſte Sitzung GeneralVer Alleiniger Ausſchank von

ſammlung findet am Donnerstag den Kelbraer Lagerbier
27 Februar Abends 8 Uhr ſtatt

Orden der Kreuzbrüder K Kresse s Restaurant
Stammtisch 113 Königſtraßze 16
Donnerstag den 13 Febr Heute Donnerstag Narrenabend

S Abends 8 Uhr Verſamm bei vollem Orcheſter des erſten Hallenſer
lung in Bölke s Re Schnerzerklubs
W staurant Zur LandwehrDer Vorſtand

Landwehrſtraſze 13
Nähe der Bahn angenehmer Aufenthalt

Nene Damenbedienung
Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung

im Reſtanrant zum Reichskanzler allW Turpverein Uranio Reſturant an Gmir

S Mittwoch u Sonnabend Donnerstag den 13 gr Narrenabend
von 9 Uhr Turn mit humoriſtiſchen Vorträgen
üb ung für Mitglieder Recht zahlreichem Beſuch entgegenſehend

und Zöglinge zeichnet Wilh Schütze
Ein ſchöner bequemerTurnverein OVle Geſellfqaftsſaal

S Das zum 16 d Mts mit Nebenräumen iſ inis zu t nur noch einigeS gehn öffent Tage in der Woche zu vergeben

d Mts ſtattDer VorſtandTautz

z Kaſſeneröffnung 7 Uhr

Geschw StorcolIz Gr Ulrichſtr 17
Stadt Theater

Mittwoch den I2 Februar

Anfang 7 Uhr
Jubiläums Vorſtellung zum

25 Male
ie Puppenfeewautom i d An ernſenent

in 1 Akt von J Haßreiter u F Gaul
Muſik von Joſef Bayer

Hierauf
Schloß Kronborg

Hiſtoriſches Drämg in einem Aufzug von
König Oskar II von Schweden

Zum Schluß
Post festum

Luſtſpiel in 1 Akt von E Wichert

Donnerstag den 13 Februar
147 Vorſt 110 Ab Vorſt Farbe roth

Anfang 7 Uhr
Zum 1 Male

Indra
Romantiſche Oper in 3 Akten von

G zu Putlitz Muſik von Flotow
Perſonen

Sebaſtian R Czerny
Samoens L Demuth
Pedro A SlierlinFernando L Engelmann
Joſe C BrinkmannZigarrektta L Buttſchardt
Küdon Cl KaminskyJndra B Proskyſictoria Theater
Donnerstag den 13 Februar 1890

Zum 2 Male
Die d auf gemein

ſchaftliche Koſten
M l Komiſches Gemälde in 5 Aufzügen von

u Louis Angely

Direction Sebald Hubert
Nur noch wenige Tage

Miß Welda und Mr Neiss
große Produktion auf dem geſpannten
Kabeldraht Signor Roseo Stelzen
künſtler und Vorführung abgerichteter
Schweine Fräulein Anna König
Lieder und Walzer Sängerin Herr
Feodor Markow Geſangs Humo
riſt Mr Valson und Miß Lindon
excentriſche Duettiſten Die Dinmus
Truppe preisgekrönte Parterre und
I Luftgymnaſtiker Flinnie Cass
Miniatur Soubrette

Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Kohdtzenhaus Glaueha

in nächſter Nähe der Pferdebahn
Halteſtelle

Die Saallokalitäten halte
geehrten Geſellſchaften Vereinen
und Privaten beſtens empfohlen
von jetzt ab koſtenfreie Benutzung
der Säle und Jnſtrumente

Ergebenſt Herm Schade

S v 9Bauer s Braugerei
Donnerstag Abend

Fricassée von Huhn
Fritz Träger

Goldener Pflug
Heute Donnerstag Abend Pökel

kunochen mit Meerrettig u Sauerkohl

Blaue Traube
Große Klausſtraſte 28

empfiehlt ſeinen Freunden und Gönnern
ff Nauchfußer Bier

ff Gofe 2c
ſervirt durch die feinſte Bedienung
worunter 2 Andaluſierinnen

1 Schwemme I
Heute Donnerstag Schlachtefeſt

wozu ergebenſt einladet A Hesse

Deſſaner Vierhalle
Lindenſtraße 1

Heute Donnerstag groſter Narren
abend Um zahlreichen Beſuch bittet

G Rosche
Goldener Hahn

Alter Markt 32
Heute Vockbiexfeſt

mit ff Speckkuchen

Reſanront zur ehe
Henrietteunſtraſze

Heute Donnerstag den 13 d Mts
Ater großer Narrenabende Central Hötelerſt Sonntag den 23

am MarktTurnrath Hierzu ladet ein Gottl Hirachſold

146 Vorſt 109 Ab Vorſt Farbe weiß
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